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Vorwort 

Schon bald nach seiner Gründung im Jahre 1960 hatte sich das Niederdeutsche 

Wort, das zunächst als "Mitteilungs- und Nachrichtenblatt" für die ehrenamt

lichen Mitarbeiter des Wörterbuch- und Flurnamenarchivs gedacht war, unter seinem 

ersten Herausgeber William Foerste zu einer rein wissenschaftlichen Zeitschrift 

gewandelt. Diese Entwicklung setzte sich nach dem Tode Foerstes unter Dietrich 

Hofmann (1968-69) kontinuierlich fort. Alle Anzeichen, so meinen wir, spre

chen nun dafür, daß diese Zeitschrift, obwohl noch jung an Jahren, in der Fachwelt 

inzwischen einen festen Platz einnimmt. 

Dieser 13. Band präsentiert sich in einem neuen, modischeren Gewand, nachdem 

schon Band 12 mit dem veränderten Untertitel "Beiträge zur niederdeutschen 

Philologie" eine auf den Inhalt bezogene längst fällige Revision gebracht hatte. 

Schließlich bleibt noch mitzuteilen, daß das Niederdeutsche Wort, wie aus dem 

Impressum des 12. Bandes bereits ersichtlich, seit 1972 von der neukonstituierten 

Kommission für Mundart- und Namenforschung getragen wird. 

Auch für die Zukunft bitten wir unsere Autoren und Leser um rege Mit

wirkung. Wir bedürfen nicht nur Ihrer Anregungen, sondern werden auch jederzeit 

offenstehen für sachliche Kritik. 

Der Herausgeber 


